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06. Mai 2016 Nummer 18

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Saisonstart im Massenei-Bad

Das frühlingshafte Wetter im März erleichterte in diesem Jahr dem Bad-
Team die Vorbereitungen für die Badesaison 2016. Da galt es, das ge-
samte Becken mindestens zweimal intensiv zu reinigen und von den 
Spuren des Vorjahres sowie dem Winter zu befreien. Genauso mussten 
alle Kanäle, der Sprungturm und die Wasserrutsche gesäubert sowie 
die Grünflächen gemäht und gepflegt werden. Die Anti-Rutsch-Belege 

17. Neugeborenenempfang
Am 25. April lud Bürgermeisterin Kerstin Ternes zum ersten Neugebore-
nenempfang in diesem Jahr in die feierlich geschmückte Festhalle ein. 
Im Zeitraum vom 01. Juli bis 31. Dezember 2015 erblickten in Groß-
röhrsdorf einschließlich des Ortsteils Kleinröhrsdorf 34 Kinder, davon 
18 Mädchen und 16 Jungen, das Licht der Welt. Insgesamt konnte sich 
die Stadt Großröhrsdorf 2015 über 60 Neuankömmlinge freuen. 

Bürgermeisterin Kerstin Ternes begrüßte in ihrer Ansprache recht 
herzlich die stolzen Eltern, beglückwünschte die Muttis und Vatis und 
wünschte ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit, viel Freude mit ih-
ren Kindern und eine friedvolle gemeinsame Zukunft in Großröhrsdorf. 
Natürlich hatten die Bürgermeisterin und ihre Mitarbeiterinnen auch in 

auf dem Sprungturm und der Brücke wurden ebenfalls ausgetauscht 
und Vieles erhielt einen neuen Farbanstrich. Neben dem Team des Ba-
des führten auch die Mitarbeiter des Technischen Dienstes verschie-
denste Reparaturen im Badgelände aus. So wechselten sie unter ande-
rem lockere Gehwegplatten aus.  
Seit dem 27. April ist nun das Schwimmbecken wieder mit Wasser aus 
dem badeigenen Brunnen gefüllt. Zwei Tage später erfolgten dann die 
Abnahme der Anlage und damit die technische Freigabe für die Ba-
desaison. 
Bisher halten sich die Wetterprognosen für den Start in die Badesaison 
sowie den Sommer noch bedeckt. Die meisten Vorhersagen lassen je-
doch auf einen warmen Wonnemonat hoffen. 
Bei günstigen Temperaturen und Sonnenschein geht es pünktlich 
am 14. Mai 2016, um 9.00 Uhr wieder in die Badesaison. Dann kön-
nen sich wieder Badenixen, Sonnenanbeter und Erholungssuchende 
am sauberen Wasser und der gepflegten Anlage erfreuen. So hofft das 
Massenei-Bad, wieder viele Gäste im Jahr 2016 begrüßen zu dürfen. 
Wie in den vergangenen Jahren bieten das Freizeitbad mit dem „natu-
ra-center-Großharthau“ Kurse für Aqua-Fitness an. Entsprechend der 
Nachfrage sind auch Schwimmkurse vorgesehen. Die Termine dafür 
werden rechtzeitig im „Rödertal-Anzeiger“ bekannt gegeben. 

diesem Jahr für jeden Sprössling ein kleines Willkommenspaket, einen 
Rucksack und ein Kuscheltier, dabei. 
Anschließend tauschten sich die Eltern in einer gemütlichen Kaffeerunde 
untereinander aus, und hier und da wurden sicherlich schon die ersten 
„Sandkasten-Freundschaften“ geknüpft. In der Mitte des Raumes lud ein 
großer, weicher Teppich mit vielen Spielmöglichkeiten für die jüngsten 
Erdenbürger und ihre großen Geschwister erstmals zum Verweilen ein. 
Diese Neuerung wurde von den Kleinen sofort akzeptiert und so trafen 
sich hier die Babys zum Spielen und gegenseitigem Kennenlernen. So 
konnten die Eltern ihre Fragen rund um die Betreuungsversorgung des 
Kindes in der Stadt Großröhrsdorf in Ruhe an Bürgermeisterin Kerstin 
Ternes und ihre Mitarbeiterinnen richten.    	 (Foto: Fotostudio Blitzlicht) 
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

05.05.	 9	 -	11	 Uhr	 Frau DS Haufe	 035952-48743
					     Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf
06.05.	 9	 -	11	 Uhr	 Herr Dr. Schlichting	 035955-8200
					     Kamenzer Straße 18, Pulsnitz
07.05.	 9	 -	11	 Uhr	 Herr Dr. Leineweber	 035955-45233
08.05.	 9	 -	11	 Uhr	 Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	05.05.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	06.05.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	07.05.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	08.05.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	09.05.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	10.05.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	11.05.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	12.05.	 Löwen-Apo. 	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	13.05.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	06.05. - 14.05., 7 Uhr	 Frau TÄ Benzner, Weißig,
				    Tel. 0172/7960538

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können 
zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@
muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin 
Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller 
Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 
Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Beschlüsse der 19. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 28. April 2016

-	 Beschluss StR 122-19./16
	 Annahme und Verwendung von Spenden 	
-	 Beschluss StR 123-19./16
	 1. Änderung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-

chung der Stadt Großröhrsdorf - Bekanntmachungssatzung –
-	 Beschluss StR 124-19./16
	 Verordnung der Stadt Großröhrsdorf über die verkaufsoffenen Sonn-

tage im Jahr 2016 
-	 Beschluss StR 125-19./16
	 Maßnahmen des Investitionskraftstärkungsgesetzes
-	 Beschluss StR 126-19./16
	 Vergabe von Planungsleistungen für die Maßnahmen zur Hochwas-

serschadensbeseitigung Niederstadt
-	 Beschluss StR 127-19./16
	 Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 129/6, Gemarkung Klein-

röhrsdorf

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Auf Grund von § 4 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146) in der aktuell gültigen 
Fassung und der Verordnung  des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern über die Form kommunaler Bekanntmachungen  Kommunalbe-
kanntmachungsverordnung - KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 in der 
aktuell gültigen Fassung hat der Stadtrat Großröhrsdorf  am 28.04.2016 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Form der 
öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Großröhrsdorf

- Bekanntmachungssatzung -

Artikel 1 Änderungen

1. § 5 wird wie folgt neu gefasst:

§ 5
Notbekanntmachung

(1)	 Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorgeschriebe-
nen Form nicht möglich, kann die öffentliche Bekanntmachung in 
anderer geeigneter Weise durchgeführt werden. 

(2)	 Die Bekanntmachung ist unverzüglich nach Wegfall des Hindernis-
ses in der vorgeschriebenen Form zu wiederholen, wenn sie nicht 
durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist.

2. § 7 wird wie folgt neu gefasst:

§ 7
ortsübliche Bekanntmachung/ ortsübliche Bekanntgabe

(1)	 Die in gesetzlichen Vorschriften vorgesehene ortsübliche Bekannt-
gabe/ortsübliche Bekanntmachung erfolgt, sofern bundes- oder lan-
desrechtlich nichts anderes bestimmt ist, regelmäßig durch Aushang 
an den in § 7 Abs. 3 bezeichneten Verkündungstafeln am Rathaus 
der Stadt Großröhrsdorf, sowie den Anschlagstafeln.

(2)	 Der Tag der Veröffentlichung ist auf dem Original der jeweiligen Be-
kanntgabe/Bekanntmachung urkundlich zu vermerken.

(3)	 Für ortsübliche Bekanntgaben/Bekanntmachungen sind die Ver-
kündungstafeln am Rathaus der Stadt Großröhrsdorf und die An-
schlagstafeln an folgenden Plätzen zu nutzen:

	 -	 Tafel in Höhe des Grundstückes Großröhrsdorf, Großmannstraße 1
	 -	 Tafel im Eingangsbereich des Rödertalstadions Großröhrsdorf, 

Am Festplatz 1
	 -	 Tafel in Höhe des Grundstückes Großröhrsdorf, Bischofswerdaer 

Straße 92
	 -	 Tafel in Höhe des Grundstückes Großröhrsdorf, Radeberger Str. 92
	 -	 Tafel an der Großröhrsdorfer Straße 15, Ortsteil Kleinröhrsdorf 

(Gemeindezentrum)
	 -	 Tafel an der Querstraße, Ortsteil Kleinröhrsdorf, neben Hausnum-

mer 2. 

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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(4)	 Ortsübliche Bekanntmachungen und Bekanntgaben können auch 
nach den Bestimmungen über die öffentliche Bekanntmachung des 
§ 2 erfolgen.

Artikel 2 In-Kraft-Treten
Diese Änderungssatzung tritt am 01.05.2016 in Kraft.

Großröhrsdorf, den 29.04.2016

Kerstin Ternes 
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 29.04.2016

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Verordnung über die verkaufsoffenen
Sonntage in der Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2016

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG)  
Sächs. GVBl. S. 338 vom 1. Dezember 2010 rechtsbereinigt mit Stand 
vom 1. März 2012 in der aktuell gültigen Fassung wird verordnet:

§ 1
Verkaufsoffene Sonntage

Im Jahr 2016 können in der Stadt Großröhrsdorf an den nachfolgenden 
genannten Sonntagen alle Verkaufsstellen zwischen 12 und 18 Uhr ge-
öffnet werden:
1. 12.06.2016 (besonderer Anlass: „Einigkeitsfest“)
2. 04.12.2016 (besonderer Anlass: Weihnachtsmarkt-Großröhrsdorf)

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt ab 01.05.2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ver-
ordnung über die  verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage in der Stadt 
Großröhrsdorf vom 27.03.2015 (In-Kraft-Treten 01.06.2015) außer Kraft.

Großröhrsdorf, den 29.04.2016

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 29.04.2016

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Eigentumswohnungen zu verkaufen!

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufgebote 
sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/Lie-
genschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten.

Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 28); 
e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 26. April 2016

-	 Beschluss 83-22/16
	 Landverkauf
-	 Beschluss 84-22/16
	 Beschluss zur Anmeldung von Maßnahmen zur Finanzierung aus 

dem Sächsischen Investitionskraftstärkungsgesetz

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Fundkater 

Herrchen bitte melde dich!

Dieser Kater (Britisch 
Kurzhaar-Mix, 5 bis 10 
Jahre alt) wurde am 
14.04.2016 im Bereich 
der Damaschkestraße in 
Großröhrsdorf aufgefun-
den. 

Zweckdienliche Hinweise 
nimmt das Ordnungsamt 
Großröhrsdorf entgegen. 
Tel.035952/28326 oder  
28325

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Leselöwen-Vorlesewettbewerb 2016

Herzlichen Glückwunsch an die besten Vorleser der Praßergrundschu-
le! Am 27. April stellten sie sich im Finale dem Wettbewerb um die heiß 
begehrte Siegertrophäe - einen Leselöwen. 
Vor Publikum (Jury, Eltern, Geschwister, Klassenkameraden) laut und 
deutlich zu lesen, das ist durchaus eine Herausforderung für die Mäd-
chen und Jungen aus den 3. Klassen. Wie bei jedem Wettbewerb gibt es 
einen Sieger und Platzierte. ABER: Mitmachen, Dabeisein und Freude 
am Lesen stehen im Vordergrund und als Sieger dürfen sich alle Teil-
nehmer fühlen.
Ein großes Dankeschön geht auch an die Jurymitglieder Frau R. Gleich, 
Frau Gruner und Frau Sontopski.
Leselöwe 2016	 Charmayn Hänsel
2. Sieger		 Josef Bohrisch
3. Sieger		 Till Boden
4. Sieger		 Luise Wehnert
5. Sieger		 Helene Hengst

Die drei besten Vorleser haben sich für den Rödertalentscheid am 11. 
Mai qualifiziert.
Der Vorlesewettbewerb ist ein Projekt des Loewe Verlages zur Leseför-
derung, das wir hier vor Ort mit Begeisterung umsetzen. Für das Lesen 
können unsere Kinder nicht früh genug begeistert werden.

Schöne

Vorlesen – nicht nur für ältere Tanten

Es gibt sie noch – die Leseratten, Schmökerfreunde und Bücherwür-
mer. 
Am Mittwoch, den 13.04.2016 fand in der Stadtbücherei Großröhrsdorf 
der schulinterne Vorlesewettbewerb der 5. Klassen des Ferdinand-Sau-
erbruch-Gymnasiums statt.
Die sieben Kandidaten – jede Klasse hatte im Vorfeld zwei der besten 
Vorleser nominiert – waren reichlich aufgeregt, fanden jedoch in der ru-
higen Atmosphäre der Bibliothek zu ihrer Konzentration zurück und der 

Wettbewerb konnte beginnen. Frau Schöne, die Leiterin der Bücherei, 
eröffnete die Veranstaltung mit ein paar Worten zum Ablauf und zu den 
Regeln. Dann durfte das gespannte Publikum lauschen. Gelesen wurde 
aus den jeweiligen Lieblingsbüchern und einem Jugendbuch, das Frau 
Schöne herausgesucht hatte. Nachdem alle Kandidaten insgesamt vier 
Minuten gelesen hatten, stand für die Jury, bestehend aus der Biblio-
thekarin und den drei Deutschlehrerinnen der 5. Klassen, der Sieger 
fest. Dennoch musste sie sich zu einer kurzen Beratung zurückziehen, 
denn alle Teilnehmer waren sehr gut, so dass die Entscheidung ausge-
sprochen schwer fiel. Endlich waren sich alle einig: Marek B. aus der 
5b hatte alle überzeugt. Er gewann, weil er sowohl eine gute Ausspra-

che hatte, ausdrucksstark betonte und sehr flüssig las, als auch immer 
wieder Blickkontakt zum Publikum hielt, welches gefesselt von seiner 
Geschichte war. Marek hatte nicht zu unrecht eine große Fangemein-
de mitgebracht. Den zweiten Platz belegte Johanna G. aus der 5a, sie 
hatte vor allem ein Talent dafür, wörtliche Rede überzeugend zu präsen-
tieren. Schließlich belegte Leonie E. – auch aus der 5b – den dritten 
Platz, denn sie konnte die Jury mit ihrem natürlichen Lesestil für sich 
gewinnen. Doch auch alle anderen Vorleser waren große Klasse, was 
natürlich nicht nur die Deutschlehrerinnen freute, sondern auch Frau 
Schöne, die froh ist über eine so lesebegeisterte Kundschaft.

K. Hieke

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

„Ich schenk dir eine Geschichte“

1995 erklärte die UNESCO den 23. April zum“ Welttag des Buches“.  
In Katalonien  gilt dieser Termin als Feiertag zu Ehren des Volksheiligen  
St. Georg und gleichzeitig ehrt man Miguel de Cervantes Saavedra, den 
Schöpfer von „Don Quichote“, der am 23.4.1616 verstarb. In dieser Re-
gion  entwickelte sich die Tradition, an dem Tag Blumen oder Bücher zu 
verschenken. Die UN-Organisation begeisterte sich für diesen Brauch 
und seitdem gibt es weltweit viele Initiativen, die Freude und Lust am 
Lesen zu wecken. 

Herr Stefan Schneider, Leiter der Hauptverwaltung mit den Teilnehmern des Lese-
Wettbewerbes
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Für die Schüler der 5. Klassen des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums  
Großröhrsdorf stand sofort fest, wir beteiligen uns  an der Buch-Gut-
schein- Aktion „Ich schenk dir eine Geschichte“.
Die fleißigen Leser der Klassen 5a und 5c nahmen ihre Bücher direkt in 
der Robert-Philipp-Buchhandlung Großröhrsdorf in Empfang. 
Mit „Im Bann des Tornados“  werden sie nun in eine spannende Ge-
schichte eintauchen und die Erlebnisse zweier Kinder in einer schwie-
rigen Situation verfolgen.
Dann viel Spaß beim Lesen und ein herzliches DANKE  an die Mitarbei-
terin der Buchhandlung.

R. Schumann

Seniorentreff Großröhrsdorf

Am 21. April fand der Seniorentreff im Feuerwehrzentrum Großröhrsdorf 
statt. Die Kameraden Dieter Ansorge, Jan Fröhlich und Marcel Schmidt 
gaben einen umfassenden Überblick über die Ausbildung und Einsatz-

möglichkeiten der 38 aktiven Mitglieder unserer Freiwilligen Feuerwehr 
und der 16 Angehörigen der Jugendfeuerwehr sowie der 15 Kameraden 
umfassenden Alters- und Ehrenabteilung. 
Für den sehr gut vorbereiteten und äußerst interessanten Nachmittag 
bedanken wir uns ganz herzlich.

Einladung
Der nächste Treff findet am Donnerstag, dem 19.05., 14.00 Uhr im großen 
Vereinsraum der Kulturfabrik statt. Dr. Dietmar Ebert stellt uns Trink- und 
Scherzlieder vor. Dabei schlägt er den Bogen von Mozart bis Udo Jürgens. 
Sie sind zu diesem musikalischen Ausflug ganz herzlich eingeladen.

Die Organisatoren

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Als laute und leise Töne die Luft zum Schwirren brachten…

…war es wieder soweit: Die Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“ fei-
erte einen Familiengottesdienst, und zwar einen überaus musikalischen! 
Denn der 24.04.2016 war auch der Tag der Kirchenmusik.
Schon die liebevolle Gestaltung des Altarraums der Großröhrsdorfer 
Stadtkirche mit selbstgebastelten, übergroßen Noten ließ ahnen, wo-
rum es an diesem Frühlingssonntag ging. Ein wunderbares Duett aus 
Saxophon und Orgel erfüllte zur Begrüßung die Kirche und stimmte alle 
Gottesdienstbesucher auf diesen besonderen Vormittag ein.
Musik ist für alle da, jeder kann musizieren - auf seine Weise. Die Kin-
der, das Agnesheim-Team und Familienmitglieder stellten ihre Instru-
mente vor und ließen die Gottesdienstbesucher staunen über die vielfäl-
tigen Klänge, die man verschiedenen Blockflöten, dem Saxophon, einer 
Geige oder der Orgel entlocken kann. Doch damit war die breite Palette 
der Instrumente noch nicht erschöpft: selbst gebastelte „Regenmacher“ 
verzauberten die kleinen und großen Zuhörer und zeigten, dass man 
auch mit einfachen Mitteln Musik machen kann. Außerdem, ein Instru-
ment hat doch jeder dabei: seine Stimme!

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Dann lauschten die Gottesdienstbesucher der Geschichte vom verlo-
renen Schaf, die auf zauberhafte Weise mit den Instrumenten erzählt 
wurde. Eine Klanggeschichte, die alle Zuhörer unmittelbar mit auf die 
Reise nahm.

Musik ist etwas für jedermann. Und deshalb gaben uns die Kinder und 
das Team des Agnesheims ein wunderschönes Geschenk mit auf den 
Weg: ein Lied. Die „lauten Töne und leisen Töne“ sangen alle miteinander 
ein ums andere Mal. Zunächst gab das Agnesheim den Ton an, und die 
Besucher folgten. Dann sangen abwechselnd die Frauen und die Män-
ner, schließlich standen sich die Menschen der beiden Kirchenschiffe 
singend gegenüber. So viel gute Laune und Fröhlichkeit! Das kann Musik 
bewirken. Sie bringt uns näher. Und so nahmen wir die wundervolle Stim-
mung mit nach Hause und das geschenkte Lied begleitete uns dabei.
Wir danken allen Beteiligten herzlich für diesen erfüllenden und fröhli-
chen Gottesdienst! 

Der Elternrat der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

KulturTreff Rödertal

Erfolgreicher Autor und Kolumnist
liest im KulturTreff Rödertal

Wieder haben die Mitglieder des KulturTreffs Rödertal ein besonderes 
Highlight für die nächste Veranstaltung organisiert. Am Freitag, dem 20. 
Mai ist der Journalist und Autor Stefan Schwarz zu Gast in der Aula des 
Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums.

Insider kennen ihn von der letzten Seite der Publikation „Das Magazin“. 
Dort schreibt Stefan Schwarz (geboren 1965) eine umjubelte Kolumne 
zum Thema Familie und die oft absurden Strategien moderner Männer, 
um den Alltag als Ehemann und Vater zu bewältigen. Bisher erschienen 
die Kolumnenbände „War das jetzt schon Sex?“, „Die Kunst, als Mann 
beachtet zu werden“ und „Ich kann nicht, wenn die Katze zuschaut“.
Obwohl der Autor sich selbst nur als Gelegenheitsschriftsteller bezeich-
net, veröffentlichte er bereits etliche Bücher. 2010 erschien sein erster 
Roman: „Hüftkreisen mit Nancy“. 	 (–>)

Jan Fröhlich, Marcel Schmidt (zuständig für die Jugendfeuerwehr) und Dieter 
Ansorge (stellvertretender Stadtteilwehrleiter) erhielten Blumen als Dankeschön, 
gesponsert durch die Pusteblume Hobus



Rödertal-Anzeiger  Nr. 18 vom 06.05.2016 - 6 -

Vereine und Verbände

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Seniorenwanderung am 11.05.16 
- Aus der Friedrichstadt ins Ostragehege -

ein informeller Stadtrundgang

Die Senioren des Wandervereins Großröhrsdorf  e.V. und ihre Gäste 
treffen sich am Mittwoch, dem 11.05.16, um 9:00 Uhr am Bahnhof in 
Großröhrsdorf. Wir fahren mit dem Zug 9:12 Uhr, Radeberg 9:21 Uhr 
nach Dresden-Mitte 9:41 Uhr. An der Straßenbahnhaltestelle Jahnstraße 
beginnen wir mit unseren Erkundungen. Über die Wachsbleichstraße 
erreichen wir den Innenhof des Friedrichstädter Krankenhauses. Hier 
am Neptunbrunnen oder im Park können wir frühstücken. Durch das 
Marcolini-Palais geht es weiter zum Alten Katholischen Friedhof. Hier 
befinden sich die Grabstätten u. a. von Permoser und Carl Maria von 
Weber. Unser weiterer Weg führt uns durch eine Neubausiedlung zur 
Magdeburger Straße und weiter auf den Trümmerberg. Von hier haben 
wir einen wunderbaren Rundblick unter anderem auf Hafen, Neue Mes-
se, Alten Vieh- und Schlachthof. Nach ausgiebiger Information erfolgt 
gegen 12:00 Uhr der Abstieg ins „Fischhaus Alberthafen“. Nach der 
Stärkung beginnt eine Wanderung durch die Flutrinne zur Pieschener 
Allee. Dabei erkunden wir den Vieh- und Schlachthof und sehen weitere 
Objekte auf dem umgestalteten Gelände. Vorbei an den Sportstätten, 
dem Volksfestgelände und der Yenidze erreichen wir den Bahnhof Mitte, 
von wo der Zug 16:03 Uhr in die Heimat fährt. Die leichte Wegstrecke 
beträgt ca. 8 km. Gebt eure Anmeldung und die Essenauswahl bitte bis 
Montag, den 09.05.16, 12:00 Uhr, in der Buchhandlung Zöllner ab. Auf 
rege Beteiligung und gutes Wanderwetter hofft euer Wanderleiter.

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Saisonabschluss
mit durchwachsenen Ergebnissen

Die stark ersatzgeschwächte Erste trat zum letzten Auswärtsspiel bei 
dem noch um den Staffelsieg mitspielenden Gastgeber in Neschwitz an. 
Obwohl nur anfangs mitgehalten werden konnte (2:3-Zwischenstand), 
verkaufte sich die Mannschaft mit dem 10:5-Endstand akzeptabel. Da-
nach wurde mit dem TTV Hoyerswerda der diesjährige Staffel-Beste 
empfangen. Wieder einmal zeigten die Einheimischen ihr wahres Ge-
sicht und spielten die Gäste wie bereits im Hinspiel an die Wand. Die 
bereits in Feierlaune angetretenen Gäste führten zunächst nach den 
Doppeln mit 2:1. Danach gab es jedoch nur noch zwei Spielverluste 
für die Großröhrsdorfer und einen ungefährdeten 11:4-Endstand. Nach 
einer verkorksten Hinrunde belegt die Erste damit noch einen hervorra-
genden 4. Platz mit 21:19 Punkten.
Die Zweite empfing ohne die in der Rückrunde ungeschlagene Ange-
la Stanke die Gäste aus Oberlichtenau. Nachdem die Einheimischen 
aus den Doppeln eine knappe 2:1-Führung verbuchten, drohte die Be-
gegnung bereits mit dem Verlust der nächsten vier Einzel zu kippen 
(2:5-Zwischenstand). Danach brachte insbesondere das untere Paar-
Kreuz den Gastgeber zurück und aus den folgenden sieben Einzeln 
gab es sechs Erfolge (8:6-Zwischenstand). Dann war allerdings auch 
im Entscheidungs-Doppel nichts mehr zu holen und das Spiel endete 
gerechterweise 8:8. Mit dem kurzfristigen Ausfall von Röllig sanken die 
Erfolgsaussichten in Seeligstadt von Anbeginn. Nach einer 2:1-Führung 
aus den Doppeln war man in den Einzeln dann mehr oder weniger 

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Sibille Hilbert	 am	 09.05.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Henning Falkenbach	 am 	 13.05.	 zum	 75. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

der Jubilarin alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Ingrid Bayer 	 am	 09.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Gertraude Zumpe 	 am	 11.05.	 zum	 90. Geburtstag
Frau Erika Wackwitz 	 am	 12.05.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Ursula Lunze 	 am	 12.05.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Elli Schurig  	 am	 14.05.	 zum	 90. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Große 	 am	 15.05.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Jaroslav Redr 	 am	 15.05.	 zum	 80. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Gisela Schöne 	 am	 09.05.	 zum	 70. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 12. Mai 2016, 
14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt. Alle Seniorin-
nen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich eingeladen.

Seniorenfahrt

Für den 10. Mai 2016 haben wir für Sie eine wunderschöne Rundfahrt 
zusammengestellt. Wir fahren nach Tschechien. Das Dubitzer Kirchlein 
ist eine alte Pilgerstätte und befindet sich auf der Dubitzer Hochfläche. 
Von dort hat man einen wunderschönen Ausblick ins Elbtal und auf das 
böhmische Mittelgebirge. Kommen Sie mit uns und lassen Sie sich von 
der Aussicht faszinieren. 
Die Heimfahrt wählen wir über Decin, wo wir zu Kaffee und Palatschin-
ken erwartet werden. 
Abfahrt:	 8.55 Uhr	 ehem. Bäckerei Kluge und Gärtnerei Biesold
	 9.00 Uhr	 ehem. Löwe, ehem. Sonne (Charlottengrund) 
		  und Volksbank
	 9.05 Uhr	Klinke und Adolf-Zschiedrich-Straße
Der Preis beträgt 42,00 € und beinhaltet neben der Busrundfahrt das 
Mittagessen, Kaffee und Palatschinken mit Obst und Eis.
Bitte denken Sie an eine Auslandskrankenversicherung, diese können 
Sie bei Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH (Tel. 58269) bu-
chen. Wenn dies gewünscht wird, bitte bei der Anmeldung mit ange-
ben. 
Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 03 59 52/77 96 22.
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung

Im März 2012 folgte diesem sein zweiter Roman „Das wird ein bisschen 
wehtun“. Sein neuer Roman „Oberkante Unterlippe“ wird im August 
2016 veröffentlicht. 
Jürgen von der Lippe sagt über den Autor „Stefan Schwarz ist schlicht  
und ergreifend der komischste Comedy-Autor im Moment - und der 
sprachmächtigste.“ Seine Lesungen genießen Kultstatus.
Der KulturTreff freut sich auf einen frischen, unterhaltsamen und nicht 
zuletzt einen besonderen Abend mit Stefan Schwarz und seiner Lesung 
aus Kolumnen unter dem Titel „Ein Mann ist so was wie eine Frau, die 
sich aufgegeben hat.“ am Freitag, den 20.05.2016 um 19:30 Uhr in der 
Aula des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums! 
Karten dafür gibt es, ab dem 9. Mai für 12,- € bei Schreibwaren Zöllner 
in Großröhrsdorf und Schreibwaren und Buchbinderei Lindenkreuz in 
Pulsnitz zu kaufen.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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dennoch ihre Linie nicht verloren. Wir wollten es ihnen heute bei aller 
Freundschaft natürlich nicht zu einfach machen und die Mädels haben 
wirklich bis zum Schluss toll gefightet, sich nie aufgegeben und mit 
mannschaftlicher Geschlossenheit trotz unserer großen Personalprob-
leme im Rückraum wirklich toll dagegengehalten. Das Unentschieden 
geht denke ich am Ende so absolut in Ordnung und wir werden jetzt 
versuchen, im letzten Auswärtsspiel in Koblenz nächsten Samstag beide 
Punkte mit ins Rödertal zu holen.“ kommentierte HCR-Manager Thomas 
Klein die Leistung seiner Mannschaft am gestrigen Tag. 
Mit dem Fehlen von Lisa-Marie Preis und Nele Reimer war bereits im 
Vorfeld klar, dass sich Coach Karsten Moos erneut gegen den Tabellen-
zweiten für sein Angriffsspiel etwas Besonderes einfallen lassen musste. 
Der von ihm im Vorfeld geforderte unbedingte Einsatzwille war seinem 
Team auch von der ersten Minute an anzusehen, wenngleich die An-
fangsphase beim 2:5 (10.) zunächst den Gästen gehörte. In den folgen-
den acht Minuten fanden die „Bienen“ dann aber immer besser ins Spiel 
und setzten mit 4 Toren in Folge beim Stand von 6:5, gleichbedeutend 
mit der ersten HCR-Führung im Spiel, ein erstes Ausrufezeichen. Doch 
nun waren es wieder die Gäste, welche zunächst wieder die Initiative 
übernahmen, die vom HCR gemachten leichten Fehler im Angriffsspiel 
konsequent per Kontertor bestraften und so mit einer knappen 1-Tore 
Führung (9:10) in die Halbzeit gingen. 

Nach dem Wechsel lieferten sich beide Teams vor allem in der Abwehr 
einen harten aber zu keiner Zeit unfairen Fight und das Spiel blieb bis 
zur 47. Minute beim Stand von 14:15 für die Gäste absolut offen. Je-
doch häuften sich auf Seiten des HCR gerade in dieser Phase zahlrei-
che Unkonzentriertheiten und Fehlwürfe, was HCR-Coach Moos zu einer 
Auszeit zwang. Keine zwei Minuten und zwei Gegentreffer später bat er 
seine Mädels jedoch erneut in Form seines zweiten Team Time-Outs zum 
Rapport. „Ich musste dort nochmals ein deutliches Zeichen setzen, denn 
Nellingen war in dieser Phase drauf und dran, das Spiel beim Stand von 
14:17 vorzeitig für sich zu entscheiden.“ erklärte er nach dem Spiel seine 
ungewöhnliche aber dennoch erfolgreiche Maßnahme. Denn die „Bienen“ 
kämpften sich in der Folge eindrucksvoll zurück ins Spiel und glichen 
dieses sieben Minuten vor dem Ende zum 17:17 aus. Die letzten Minuten 
waren dann an Spannung und Dramatik nicht zu überbieten, denn nach 
der erneuten Führung für die Gäste schienen zwei „Bienen“-Tore in Folge 
den HCR beim Stand von 19:18 auf die Siegerstraße zu bringen. Nellin-
gen glich jedoch 23 Sekunden vor dem Ende per Siebenmeter aus und 
da der nachfolgende HCR-Angriff nichts mehr einbrachte, blieb es beim 
alles in allem gerechten 19:19 Unentschieden. „Kompliment an meine 
Mannschaft für den heutigen leidenschaftlichen und kämpferischen Auf-
tritt gegen den Tabellenzweiten. Die Mädels haben sich auch von größe-
ren Rückständen nicht beirren lassen, bis zum Ende gefightet und kön-
nen in meinen Augen absolut stolz auf die heutige Leistung sein!“ so das 
Statement des HCR-Cheftrainers zur Punkteteilung. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 8/3, Ostwald 1, Pö-
schel, Frankova 2, Alesiunaite 1, Nepolsky 3/1, Jäger 4 
Siebenmeter: HCR 7/4; Nellingen 2/1,Zeitstrafen: HCR 2x2 Min.; Nellin-
gen 2x2 Min., Zuschauer: 535 
Foto: Henry Lauke

www.roedertalbienen.de

unterlegen. Trotz der 5:10-Niederlage zeigten alle, insbesondere die 
Ersatzleute Berndt und Erlitz, eine engagierte Leistung. Nachdem die 
Zweite die Tabellenspitze lange behauptet hatte, wurde die Saison als 
Zweiter mit 32:8 Punkten abgeschlossen.
Bei der Jugend feierte die Erste beim Tabellen-Dritten in Kamenz einen 
klaren 13:1-Auswärtssieg. Besonders erfreulich, dass Wächter nach ei-
ner längeren Schwächephase seine Form wieder gefunden hat. Dage-
gen konnte die stark ersatzgeschwächte Zweite beim Tabellen-Zweiten 
in Räckelwitz nichts ausrichten und nur Zimmermann gelang der Eh-
renpunkt
1. KL	 SV Blau-Weiß Neschwitz 1 – SG Großröhrsdorf 1	 10:5
	 Rosenkranz (1), H.-G. Jarschke (1), Grohmann (0), 
	 Remus (0), Kaiser (1,5), Jurkin (1,5)
	 SG Großröhrsdorf 1 – TTV Schwarz-Rot Hoyerswerda 1	 11:4
	 Rönisch (1), Kögler (2), Rosenkranz (1),
	 H.-G. Jarschke (2), Grohmann (2,5), Kaiser (2,5)
2. KL	 SG Großröhrsdorf 2 – SG Oberlichtenau 1	 8:8
	 Wirth (1,5), H. Jarschke (1), Röllig (0,5), 
	 Fraunheim (1,5), Jurkin (2,5), Moritz (1)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 2	 10:5
	 Wirth (1,5), H. Jarschke (0), Fraunheim (1,5), 
	 Jurkin (0,5), Berndt (1), Erlitz (0,5)
Jugend	 SV Lokomotive Kamenz 1– SG Großröhrsdorf 1	 1:13
	 Fink (2,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5), Wächter (3,5)
	 SV Viktoria Räckelwitz – SG Großröhrsdorf 2	 13:1
	 Herrmann (0), Liebold (0), Scholz (0), Zimmermann (1)
VoRö

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SC 1911 1. - SV Königsbrück/​Laußnitz 	 1:4
	 SC 1911 2. - SV Sankt Marienstern 	 2:0
Ü50 	 Turnier „Rödertal-Cup“	 8. Platz
D-Junioren	 SV Großpostwitz-Kirschau - SC 1911 	 1:7
E-Junioren	 SC 1911 - FV Ottendorf-Okrilla 2. 	 6:2
F-Junioren	 SC 1911 1. - SG Großnaundorf 1. 	 4:3
	 SC 1911 2. - SV Königsbrück/​Laußnitz 2. 	 0:3

Vorschau:

Sa., 07.05.
09:00 	D-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 - TSV Pulsnitz 1920 1.
09:00 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 Arnsdorfer FV - SC 1911 1.
10:00 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SG Großnaundorf 1. - SC 1911 2.
10:30 	B-Junioren Landesklasse	 SC 1911 - TSV Pulsnitz 1920
So., 08.05.
09:30 	E-Junioren 	 2. Kreisliga	 TSV Pulsnitz 1920 2. - SC 1911
10:30 	C-Junioren 	 Landesklasse	 SC 1911 - FC Oberlausitz Neugersdorf
11:00 	A-Junioren 	 Landesklasse	 Radebeuler BC - SC 1911
15:00 	Herren 	 Kreisoberliga	 SG Crostwitz - SC 1911

Weitere Infos und Spielberichte unter: http://www.sc1911.de

Handballclub Rödertal - die „Rödertalbienen

Gerechtes Unentschieden gegen den Tabellenzweiten – 
HCR und Nellingen trennen sich 19:19 

Im gestrigen vorletzten Heimspiel des HC Rödertal in der diesjährigen 
Zweitligasaison erkämpfte sich das Team von Cheftrainer Karsten Moos 
ein am Ende gerechtes Unentschieden gegen den TV Nellingen, wel-
cher damit endgültig den Erstligaaufstieg perfekt machte. In einer von 
der ersten bis zur letzten Sekunde hart umkämpften, aber dennoch 
fairen Partie sahen die 535 Zuschauer über 60 Minuten die absolute 
Dominanz beider Abwehrreihen sowie eine sich zu keiner Zeit aufge-
bende Heimmannschaft, welche mit etwas Glück am Ende gar noch 
beide Punkte hätte holen können. „Zunächst einmal Glückwunsch an 
Nellingen zum verdienten Aufstieg in die 1. Bundesliga! Sie sind hinter 
Neckarsulm zweifellos das Spitzenteam der Liga, haben in den letz-
ten Monaten mit enormen Personalproblemen zu kämpfen gehabt und 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Sonnabend, 30.04.
E-Jugend:	 SpG FSV/Steina – SpG Lomnitz/Großnaundorf 2.	 9:2
	 Tore: 4x P. Bach, 2x J. Gerards, 2x A. Schwarz, 1x P. Christop
Sonntag, 01.05.
F-Jugend:	 SV Einheit Radeberg – SpG FSV/Steina	 7:3
	 Tore: D. Sturm, M. Kühne, S. Janca
Männer: 	 FSV 2. – SV Sankt Marienstern 2.	 4:4
	 Tore:D. Schulz, V. Güzel, 2x A. Majer
	 FSV 1. – SV Königsbrück/Laußnitz 2.	 3:0
	 Tore: 2x A. Majer, S. Jörke
Frauen:	 SV Liegau-Augustusbad 1951 e.V. – FSV	 11:1
	 Tore: M. Scholz

Vorschau:
Freitag, 06.05.	 Beginn:
AH Ü32: 	 FSV - Goldbach	 18.30 Uhr
Sonnabend, 07.05.
E-Jugend:	 FV Ottendorf-Okrilla 2. – SpG FSV/Steina	 09.00 Uhr
Männer:	 TSV Wachau 2. - FSV 1.	 13.00 Uhr
Sonntag, 08.05.
F-Jugend:	 SpG FSV/Steina – TSV Pulsnitz 1920	 09.00 Uhr
C-Jugend:	 Hermsdorfer SV - SpG FSV/Steina	 10.30 Uhr
D-Jugend: 	SV Grün-Weiß Schwepnitz – SpG/Steina	 11.00 Uhr
Männer: 	 SG Crostwitz 1981 2. – FSV 2. 	 13.00 Uhr
Montag, 09.05.
AH Ü50: FSV – Germania	 18.30 Uhr

Weitere Informationen unter  www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Pferdehof Gina‘s Heimat e.V.

Grandioses Feedback zur Halleneinweihung!

Vor einigen Wochen, am 09. April, fand auf dem Pferdehof Gina‘s Hei-
mat in Hauswalde die große Einweihung der neuen Reithalle statt. Dies 
lockte zahlreiche Besucher auf den Pferdehof, die trotz Kälte bis zum 
Schluss ausharrten. Das 3-stündige Programm war selbstverständlich 
geprägt von Aktivitäten mit dem Pferd. So zeigten einige Reiter in Qua-
drillen, beim Springen und bei weiteren bunten Bildern ihr reiterliches 
Können. Auch an der Hand, vor der Kutsche oder freilaufend wurden 
die Pferde präsentiert und es wurde sicher jedem Zuschauer bewusst, 
dass neben dem umfangreichen Training vor allem Mut und Vertrauen 
die Beziehung mit dem Partner Pferd prägen. Schließlich gilt es nicht 
als selbstverständlich, wenn das Herden- und Fluchttier sich von einem 
riesigen Schwungtuch vollständig bedecken lässt. 

Weiterhin wurde das Programm durch Auftritte der Voltigiergruppe be-
gleitet. Diese zeigten sowohl auf dem Holzpferd als auch auf dem le-
benden Pferd Wenka im Schritt ihre Küren. Das wöchentliche Training 
mit den zahlreichen Kindern hat sich in den letzten Jahren sehr rentiert. 

So wurden die Gruppen der Voltigiermannschaft mit mehreren Siegen 
ausgezeichnet und sie sind zum wiederholten Male amtierender Kreis-
meister in ihrer Klasse. 

Abgerundet wurde das Programm von der Musikschule Lorek, die stim-
mungsvoll die Steirische Harmonika vorstellten und einen kurzen Um-
griff über die Möglichkeiten in der Großröhrsdorfer Kulturfabrik gaben. 
Neben einer aktiven Mitgliedschaft im Verein Pferdehof Gina‘s Heimat, 
engagiert sich Familie Lorek sowohl musikalisch mit der Musikschule 
als auch akrobatisch mit dem Levitikus Zirkus. 
Zuletzt gilt der Dank selbstverständlich allen Mitwirkenden zum Hallen-
fest, allen Helfern im Vorder- und im Hintergrund, allen freiwilligen Hel-
fern während der Bauzeit und vor allem den zahlreichen Zuschauern! 
Für die vielen Glückwünsche, kleinen Präsente und netten Worte blie-
ben der Vereinsvorsitzenden Simone Hörnig zwischen den Programm-
punkten wenig Zeit, sodass erst am Abend, nachdem Ruhe eingekehrt 
war, Zeit zum Realisieren blieb. Umso größer war das Erstaunen über 
das positive Feedback zum Programm, sodass definitiv feststeht: Das 
machen wir mal wieder! Alle Gäste und Freunde des Vereins sind dazu 
jetzt schon recht herzlich eingeladen! 

S. Hörnig

freilaufende Haflinger

Dressurquadrille

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 

Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungs-
fähig.
-	 Angebote
-	 Lieferscheine
-	 Rechnungen
-	 Teil- und Abschlagsrechnungen
-	 Kalkulation 
-	 Ausschreibungen 
-	 Schnittstellen zum Großhändler   (z.B. GAEB, OCI, SDC, 

ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...

Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fach-
händler:

über 12000 Lizenznehmerdeutschlandweit

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...
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Kirchliche Nachrichten

05. Mai – Christi Himmelfahrt
Groß-/Kleinröhrsdorf:	 10:00	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der Kirchge-

meinde Leppersdorf auf dem Grillplatz des 
Campingplatzes „LuxOase“

Rammenau:	 10.00	 Gemeinsamer Gottesdienst im Schlosspark 
Rammenau mit Kindergottesdienst

Sonnabend, 07.05.
Bretnig:	 19.30 Uhr	 Offener Abend

8. Mai – Exaudi (1. Sonntag in der Passionszeit)
Hauswalde:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Pfar-

rer i. R. Jürgen Meyer
Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Band
Großröhrsdorf: 	 10:30	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer i. R. Jürgen 

Meyer

„Flüchtlinge im eigenen Land“

Pfingstmontag, 16. Mai, 19:00 Uhr, Kirche Kleinröhrsdorf

Millionen von Menschen sind weltweit auf der Flucht. Ein großer Teil 
bleibt im eigenen Land. Aus Angst vor Bürgerkrieg und Verfolgung auf-
grund ihrer Religion oder Volkszugehörigkeit suchen sie Sicherheit in 
entlegenen Gebieten. Frau Sylvia Wähling, geschäftsführende Vorsit-
zende des Menschenrechtszentrum Cottbus e. V., hat mehrfach Lager 
im Norden des Irak besucht. Sie wird uns über das Schicksal der dort 
ausharrenden Muslimen, Jesiden und Christen berichten. 

Herzliche Einladung zum Frauentreff für Jung und Alt  
Zum Thema „Bewegte Kindheit! - Asyl und Flucht aus der Sicht von 
Kindern“ laden wir alle interessierten Frauen am 17.05.2016 um 20 Uhr 
ins Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf ein. 
Anne Kunert, die derzeit ihr FSJ im Asylbewerberheim Kamenz absol-
viert, wird uns von ihren Erfahrungen berichten.
Mit gut erhaltenen Kinderbüchern können Sie ihre Arbeit unter-
stützen.

Frühlingskonzert in der Stadtkirche Großröhrsdorf 

„Berggipfel erglühen, Waldwipfel erblühen“

Am Vortag der Jubelkonfirmation, am Samstag, 21.05.2016, 15:30 Uhr 
singen 50 Männer des Chores „Sächsische Schweiz“ e.V. unter Leitung 

von Herrn Ulrich Schlögel bekannte deutsche Volks- und Heimatlieder. 
Gemeinsam mit dem Posaunenchor Leppersdorf unter der Leitung von 
Herrn Stephan Anders laden wir recht herzlich zu diesem besonderen 
Frühlingskonzert ein. Eintritt frei! Am Ausgang wird um eine Spende zur 
Deckung der Kosten gebeten. (Littig)

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Ab sofort Lagerfläche zu vermieten! Von 10-3000 m², beheizt und trocken. 2,- ¤/m²
Telefon 0172/3786464

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Am 8. Maiist Muttertag
verlängerte Öffnungszeiten:

Samstag	 07. Mai	 8.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	 08. Mai	 8.00 - 11.00 Uhr

d i e  s c h ö n s t e  s p r a c h e  d e r  w e l t

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

Große Auswahl an Schnittblumen, Topfpflanzen
sowie Beet-, Balkon- und Kübelpflanzen

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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Angebot ab
8. Mai

Verschiedene Gerichte
mit frischem deutschen Spargel

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

So wie der Fisch im Teich sauberes Wasser für seine Gesundheit 
braucht, so braucht der Mensch eine schadstofffreie Wohnung. 
Gifte aus Baustoffen, Möbeln und Textilien aber auch Schimmel-
sporen sind Gründe für immer mehr Asthma- und Neurodermitis-
Erkrankungen, sowie allergische Reaktionen!

In der Woche vom 09.05. bis 13.05.2016 beraten wir Sie kostenlos 
zu allen Fragen rund um das Thema „Wohngifte und Schadstoffana-
lytik“. Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

Vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Beratungstermin 
unter 0800 - 2 76 32 68 oder direkt in Ihrer Elefanten Apotheke.

Elefant wohnt
gesund

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

15% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Öffnungszeiten zum

Muttertag
Sonnabend, 7.5. 	 8-18.00 Uhr
Sonntag, 8.5.	 8-12.00 Uhr

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Straße 188 • 01900 Bretnig-Hauswalde • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Vermietung
Erstbezug nach Renovierung, 2-Raum-Wohnung in Großröhrsdorf, 
Maschinenstraße, ab ca. April zu vermieten.
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad mit Dusche, Flur, 1.OG
Größe: 56 qm, Miete: 325,- ¤
Weitere Wohnungsangebote unter www.info-neue-wohnung.de
Dirk Timm, 0176-39026011

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:
Sahnetorten

nur sonntags!: Sahnekuchen


